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ZÜRICH 1881. 6. August.

^«iVrritl» im >3eße<TPtttt«" R"0 fl£i C£r groß«" tOerbreitnng bes Ölattea non um fa rtdjmm ©rfolg, ai» btelelben \e eine flange 3?od)e aufliegen nnb brachtet roerben

JJJlfimiX Snrerntanftrcige (inb eiranfenben an bie Jlnnoncen-firpebUion Don §reff gtûfcii & Ço., iKarhtgap 14 Bnridj. #reis pro Seife 30 2t|>,; bei MPteberbolmtaen
roirb großer gtaBaft bewilligt. JHusftunff «6er äffe tn btefetn Änteiger erfrbetnenben Annoncen rofrb unentfleftftift ertrjctl£

<Sin miiiiärfreier, foliber
3Jîamt, ber befte Seugniffe über lang:
iälirigi' ®ienfr}eit in liier aufioeifen
faim, fnd)t bleibetibc Stelle al«

4jaus= oöer ijetuerösfmedit.
aiuSfunft crtljcilt .Sperr aîeitleljrer

Meiner, Meitanftdlt St. 5«ï°b, Slnßer:
Wh

Cüne SBein: unb Spiritiiofcnhmtbluiig
in Qüvid) fudjt einen

Reisenden,
voetdjev in einem gleichen ©eftbäftc tbätig ge;
roefen, «jute ^euguiffc uoriuetfen nnb Äoution
teiften fann. (Siutiitt [of ort.

Offelten beliebe man unter ßbjffre B 070 an
bie '.Hniuilicemgipebition OreU Süfili S @P<

in lundi einzureichen. |O70]

(Sin in .Çiotelâ geübter <Diann fuebt eine Stelle

Serfctbe fuvid)t beutfd), franjiSfifd) nnb engtifdj
unb ftetjen gute geugntffc ju Ziemten.

Offerten sub übjtfre H. H. 050 an Orell
Rüfili « &o. in Süricb. [«MO]

(Sine

<£<!fud>t:

Kellnerin
in einen Sabegaftljof ber bcutfdjeu ©djnieij.
Jfenntnlfj bev fvonjofifct>eti ©pradje notbroenbig.

Offerten unter (Stjiffrc 0 031 Z beförbern OreU
XüjSIi « «o., 3üri*- [63"

Daclilack Holz

j cement etc. liefert
billigst R.Bauert, Aussersihl-Züricl
Vertreter gesucht. [O. H. 2176

|909oJ l'hotogr. Katalog gratis.
Zum Lachen. , s^hr9ne Bi|jer.

Phot. Artist. Institut Aschaffenburg

Feinstes

Tafelolivenöl,
Feines Salatöl,
Burgunderessig,

Estraffon-Essiy,
Cornidions,

Capern, Oliven,
Olives farcies,

Mixed-Pikles,

IFIcsililli,
Sardines à l'huile,

Thon, Anchois
empfiehlt bestens [847

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

Waid bei !ZmH®h
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

Beliebter Ausflugspunkt für Vereine und Gesellschaften.

Vortreffliche Land- und ausgewählte Flaschenweine.

Vorzügliche Küche. Familien- und Gesollschaftenessen

auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde. Neue

gute Fahrstrasse zur Wirchschaft und nach Höngg. Grosse

Parkanlagen. Künstlerisch ausgeschmückter Pavillon.

871] H. Morf.

Café-Restaurant Riitseb
in der Nähe der Sihlbrücke

Seinaustrasse No. 44.
Hiemit zeige meinen Freunden, Bekannten und einem geehrten

Publikum an, dass ich mit heute mein neues Geschäft unter obiger
Firma eröffnet habe und mich hiemit bestens empfehle. [914]

Zürich, 1. August 1881.

A. Rütschi,
früher zum Schwanen.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfehlen hiermit ihre

iiioussireiuleii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen : 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865

Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

Briefkasten der Redaktion.

5 Div. Leider kommen diese
Gratulationen an die unrichtige Adresse;
Schütze ist der Nebelspalter zwar
auch und hofft schon manchen guten
Treffer im Vaterland zu haben und
noch zu machen. Da man aber von
Zürich aus nach Freiburg noch nicht
per Telephon" schiessen kann,
überlassen wir die Ehre gerne
demjenigen, dem sie gebührt. Gera.
Mit Vergnügen entsprochen. A. J.
i. Cal. Der Brillennarr" ist reizend
und hoffentlich hat Mephisto dieses
zarte Gebilde im Auge gehabt, als
er sagte: Hätf ich mir nicht die
Flamme vorbehalten, ich hätte nichts
Apai ts für mich !" NI. S. i. P.

Wird mit dem nächsten Postzuge
abgehen. Peter. Antwort folgt
morgen unter Couvert. L. i. Bsl.

Eine Magd mit guten Zeugnissen und christlicher Erziehung sucht
eine Herrschaft gegen guten Lohn." Dass diese Magd nicht
gleichzeitig sagt, wie viel sie der Herrschaft per Woche zahlt, wird
wahrscheinlich die Zahl der Anmeldungen sehr beeinträchtigen.
F. i. II. In Zürich ist das Haus einer .alleinstehenden Wittwe nebst
Zubehör" zu verkaufen. Anmeldungen ohne die nöthigen Fonds
und durch Agenten unnütz." J. R. P. i. Z. Sehr ungeschicktes
Citat, aber es lässt sich nichts machen dageg-en. Das muss man eben

singen und nicht lesen. C. G. i. S. Eine sehr berechtigte Frage,
welche jedoch am besten unter die Stimmen aus dem Publikum" in
der Z. P. plazirt würde. Nemo. Gewiss sollen Sie an uns einen
Kampfgenossen finden, sofern Sie den Streit nicht auf das persönliche
Gebiet hinüberdriingen und die nöthigen Beweise zur Hand sind.
M. i. Zg. Dieser Tage soll sich laut polizeiamtlicher Bekanntmachung
am Rossberge ein Bär gezeigt haben, den man aber, trotzdem er
Schafe und Rinder zerreisst, ohne vorherige Anzeige nicht schiessen
darf. Das gäbe ein hübsches Bildchen : Jä sou, d'r müed do Kerli
z'erst abinde und de ufs Regierigsgebüü go e Azeig mache." Glauben
Sie nicht, dass Hr. Landammann Hildebrand darüber scher bös"
würde Lerche. Schon das letzte Mal geantwortet ; alles und jedes
Gute willkommen, sowohl für K. als N. St. i. W. Das betr.
Gedicht wurde von dem Autoren selbst eingesandt; Alles lesen können
wir doch auch nicht. Uebrigens besten Dank. N. N. Eine Nach-

äffung, die natürlich diesem Herrn Erfinder alle Ehre macht. Lasst
ihn rollen." Spatz muss hübsch im Korn sitzen, dass er die Adresse
verschwitzt. P. In vorletzter Nummer. i. Z. Ein tüchtiger
Architekt wird Ihnen die gewünschte Auskunft geben können.
Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Der Orient, von A. v. Schweiger-Lerchenfeld (A.

Hartleben's Verlag in Wien. In 30 Lieferungen à 30 kr. ö. W. 60 Pf.)
Dieses vorzügliche, prächtig ausgestattete Werk ist bis zur 15.

Lieferung gediehen, so dass das bisher Erschienene die Hälfe des umfangreich

angelegten Buches repräsentirt. Wir lernen nun auch eine

andere, als die hellenisch-elassische Culturwelt kennen die semitisch-

moslemische, deren höchste Potenz bekanntlieh die Kalifenherrlichkeit

(Fortsetzung auf folgender Seite).

7llnicu l88«. 6. /^u^u8ì.

«Zîîl'^^lît'p Aevelspalter" stnd dei der großen Verbreitung des Mattes vov um so stcherem Vrsolg, ais dieseiden je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
^zll y^Ut-l- Znseratanfträge stnd eimusenden an die Aunoncen-Kxpeoition von Krell Anßtt Go., Marktgasse 14 Zürich, ^reis pro Zeile 3V Ap,; bei Wtederholunaen

wwd großer Zìavatê bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgeltlich ertvà

gWsî- militärfreicr, solider
Mann, der beste Zeugnisse über
langjährige Dieiift;eit in hier aufweise»
kau», sucht bleibende Stelle als

Herrschaftskutscher
Haus- oder Mveàknecht.

Auskunft ertheilt Herr Reitlehrer
Nciuer, N-itaustait Dt. Jakob, Nuß-r-
s'hl.

EineWei»- und Dpirituosenhaudlung

welcher in einem gleichen Geschäfte thätig
gewesen, gute Zeugnisse vorweisen und Kaution
leisten kann. Eintritt sosort.

Offerten beliebe man unter Chiffre N t!7N an
die AnnmicemErp-dilwn «rell Attßii « Co.
in Zürich einstreichen. l>>^I

Ein In HotetS geübter Mann stacht eine Stelle

als Portier.
Derselbe spricht deutsch, sranzösijch und englisch

"
Offerten »uli Chiffre^ II. II. vl>0 an ttrcli

Kttkli « Eo. in Zürich. l°'!l>«s

Eine
Gesucht:

in einen Badegasthof der deutschen Schweiz.
Kenntnisj dcr französischen Sprache nothwendig.

Offerten unter Ehissre 0 Vgl b-sdrdcrn tZrcll
MKIi « Eo., Zürich. iW"

vaelllaok, volx
> oeinsnt oto. liotsrt

billigst lî.'kauert, ^ussersibl-^üriol
Vsitretsr gosuolit. s0. v. 2176

Xum l-iìlûlìklì. >aîclàs lZiîcisr.

i^kot. Artist. Institut üsekalionbuig

Deinstes

lafklolivenöl,

LiirKUNtleressiK,

tÜApsrii, Oliven,

IVlixstt-k'ikIos,

Ssrciirrss à iìr-rils,
Ikon, /inckois

7 Nûnàriâsse 7, Kurien.

i?raontvolle üussielit auf 8taclt, 8ee uncl Kebirge.
Leliedtei' àsûliK'ninmkt lni> Vereine nncl <?6«eII«vIiiìsteu.

Vortrektlioiiö I^anà- uuà îrusAevvânìte I'Iaseiien^veine.

VorzüAiieue I^üelie. l?AiniIien- uuà Liesollseliaktenessen

auk lZestsilunA. Oute Kàilung'su kür kksràe. I>ssus

Auts t?iìlirstr!i.88e siur ^Virtksetutkt unà naon IlönAA. (Zrosse

l'g.rlviìnitr^sn. Xünstierisolt irusAeseiiinûoiîtsr ?âvilic>n.

871i

in àer Mns àsr Kinlizrûàs
SeluaustrALLS Xo. 44.

vismit ?.sigs meinen ?reunàsn, vokanntgn unil sinsm gsekrtsn
kublikum an, àass iok mit bouts mein noues Ossobäkt unter obiger
virma eröffnet babo und miob biomit bostsns empkslile. s^lls

?uriok, 1. .<ugust 1881.

kr ü Ii er 2um Neti^vsusu.

^aeniolgel- von lZ. L. XsZZlei' Ä Lie.

(älteste àsutsobs Lokaumvsinfabrik, gsgriinàst 1826)
smpksblsn kiorinit ibrs

in längst anerkannt vornügliolier (Qualität; sie sinà genau vie àis^enigen
àer Obampagns bergestellt unà bieten bsi veit billigerem ?rsiss voll-
stânàigen rZrsat?. kür àie bssssrsn kranüüsisoben Uarken. s883o

l»ieis»,«ài»e»: 1838 «tuttx»it. 1850 Qeip«iK. 18öS

Stettin. 1866«tuttxà 1867 I'»à 1869 »res»-»». 1369 ^It«n».
1871 lllin. 1873 ^Vivll. 1875 e-In,»,. 1876 i?Iii>nà«Iptà.

kriefkitsten lier keâàtion.
3 llîv. Veiàer kommen àisss (Ira-

tulationsn an àis unriobtigs ^.àresss;
Lobntsis ist àsr NebsIspalter uvar
aueb unà b<M sobon maiiolien Anten
"Irelisr im Vaterlanà kaben unà
noeb maokeu. Da man aber von
^ürioli aus naob ?rsiburS nooli nielit
per l'slepkon" sobissssn kann,
überlassen vir àis 15brs geilie àem-
ieniAen, àem sie Asbiilirt. Lora.
,>ln V^t^iiii^l'» ei>l?^i^>>àsn>u. ü. l.
i. Lai. ver Lrillennarr" ist rsiûsnà
unà Iiotlentlieli Ilat Uspliisto àissss
üarts lZebilàs im ^ui^e Zskabt, als
er saxte : Hätt' iek mir niobt àie
?Iamme vnrbskslten, iob bätte nie lit^
sparts kür mivli !" ni. 8. i. p.
>Vit>I ni!t àem näebi?ten I>ost^uAS
abAsken. Peter. ^ntvort folgt
morgen untsr (îouvsrt. i. IZsI.

viiis Uaeeà mit i?uton ^suAnissen nnà obristliebor Lr^iskunA suobt
eins Ilerrsebakt Av»en Auton Vokn." Dass àisse ^lalFà niokt
Aloivbxsitiiz sazt, vie viel sie àer Ilerrsobakt per >Voobs ^ablt, virà
valli^olieinliok àie AakI àer ^ninelàun^en sebr besintriiobti^sn.
I-. i. lt. In Aiiriob ist àas Vaus einer ..!>ll>'tu>t>>I>snàsn >Vittvs nebst
^ubsk er" ?.u verkaufen, ^nnielàungon okne àie nütbi^en von à s

unà àurob Menton unuüts." i. kî. i. Lebr unKssebicktes
Lütat, aber es lässt sioli niokts mavbsa àagsg'sn. Oas muss man eben

singen unà niobt lesen. lî. L. i. 8. Vins sebr bsrsobtigte vrags,
vslobe ^sàoob ain beste» unter àie Ltiinmen aus àem ?ublikum" in
àer A. v. nla?.irt viiràe. ^lemo. l>eviss sollen Lis an uns einsn
vamptgenossen bnàsn, sotsrn Lis àsn Ltrsit niokt aut àas persënliolie
vobiet kinûbgràrângen unà àis nötkigen Lsveise xur vanà sinà.
ûl. i. ?g. visser läge soll siob laut poliüsinmtliobsr vskanntmaokung
am vossberAv vin Kar geneigt babsn, àen man aber, trotûàem sr
soliate unà vinàer üsrrsisst, ebne varlisrigv ànvigs niolit svkissssn
àark. vas gäbe ein bübsobss Lilàolien i ,â sou, à'r mllsà ào üsrli
?.'srst abinàe uuà àe uts RogierigsgebllU go e ^nsig maoks." Olaubsn
Lis niobt, àass vr. Vanàammann llilàebranà àariibor solier bös"
vürclv I.eroke. Lebon àas letütv Aal gsantvortet ; allss nnà Heckes

(Zuts villkommsn, sovolil kür l?. als l^l. 8t. i. iiV. vas betr. Os-
àiobt vuràs von àem Tutoren selbst eingesanàt; ^Ilos lesen können

vir àoob auob niobt. vsbrigens besten vank. s>>. >». Vine r^aob-

älkung, àis natürlivb àisssm vsrrn Vrkinàsr alle vkrs maobt. Vasst
ibn rollen. " 8pUtT muss bübsob im Xorn siken, àass sr àie ^.àrssse
versobvitüt. >?. In vorletiîtsr Nummer. i. Vin tüobtigsr
^robitekt virà Iknsn àie geviinsebts Auskunft geben können. -- Vor-
sekiklienen. ànon/me Linsenliungen «erclen niokt derüelisiektigt.

Vom Liieìiertisà
Der llrient, von ^. v. Lobvsiger-Verolient'olà Vart-

loben's Verlag in >Vivn. In 3V Vistsrungon à 30 kr. ö. î 60 ?f.)
Visses vorxügliobe, präobtig ausgestattete Vsrk ist bis nur 15. Vis-
terung gsàieben, so àass àas bisker l^rsobisueue àio Hälts àss uintang-
reiell angelegten lîuelios reprässntirt. ^Vir lernen nun auok eins

anàvrn, als àis dslleniseli-olassisebe Lulturvslt kennen àio soinitisok-
moslomisobs, àsrsn köobste votenn bekanntliob àis kalitonnsrrliobksit



1881. Ännonr cn-BnUflc 30m Hieb cil p alt er" M. 31.

L l wtlellU! JU
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

loh lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen :

Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.

Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-Bottinen, hochelegant, 6. 50
Damen-Knopfstiefel, Kussenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten 3.50

(ÖT" Wiederverkäufer erhalten Rabatt.
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

las Mainzer ScMtaurutt-Ewrt-Gestlufl
889] von

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Weiershof.

G. A. SUTER
|898Löwenstrasse 62

Zürich.
Specialität in Olivenöl, en gros,

Fr. 95 bis Fr. 210 por,°/o K.

[012]

Kronenhalle
Zürich.

I» meinen Localen liegen folgende
Zeitungen etc. auf:

À.
Schweizerzeitungen.

Der Bund.
Schweizerische Grenzpost.

Allgemeine Schweizerzeitung.
Journal de Genève,

Schweizerische Handelszeitung.
Basler Handelszeitung.

Neue Alpenpost.
Neue Zürcher-Zeitung.

Tagblatt der Stadt Zürich.
Zürcher Nachrichten.

Züricher Post.
Limmat.

Wintertburer Landbote.
Nebelspalter.

Amtsblatt des Cantons Zürich.
Schweiz. Ornithologische Zeitung.

Confidenzia.
Seeclubblätter.
Der Wehrmann.

Schweiz. Musikzeitung und Sängerblatt.
Blätter und Blüthen.

Officielle Fremdenliste von :

Luzern. Baden. Ragatz-Pfäffers.
Davos. Interlaken.

B.
Deutsche und österreichische Zeitungen.

Cölner Zeitung.
Frankfurter Zeitung.

Neue Freie Presse.
Wiener Allgemeine Zeitung.
Leipziger illustrirte Zeitung.

Fliegende Blätter.
Kladderadatsch.

Kikeriki.
Klosterneuburger Weinlaube.

Oesterr.-Ung. Wein- u. Agricultur-Zeitung,
Wochenschrift

der vereinigten Gasthofbesitzer.
Das Billard.

C.
Franzosische Zeitungen.

Journal des Débats.
Le Siècle.

Journal amusant.
D.

Englische und italienische Zeitungen.
Swiss Times.

Daily News, London.
The Punch, London.

La Perscveranza", Müano.

Indem ich obige Zeitungen einem
geehrten Publikum zur Verfügung stelle, zeige
eh gleichzeitig an, dass sämmtliche Locali-
äten durch Albo-Oarbon-Ga*-Lampen aufs
îrillauteste erleuchtet sind.

Ergebenst

015] E. Bosshard
zur Kronenhalle.

Verlag von Caesar Schmidt in Zürich
und vorräthig in allen Buchhandlungen:

Kooh von liemeck,
In 30 Tagen durch die Schweiz"

Vierte Auflage 1881. Fr. 3.75. MitStÜdt'c-
plänen und Karte, handliche Form. Prac-
tische Fassung, officielle Tarife. Strengste

Zuverlässigkeit.
Koch von iSêrneck,

In 30 Tagen durch Süddeutschland und
Tirol

mit Plänen und Karte. Fr. îî.

Berlepsch. Die Schweiz
nebst Chamounix und italienischen Seeen.
Dritte Auflage mit 10 Karten, Panoramen

und Plänen. Fr. 8. 75.

Gsell-Fels.
Die Bäder und klimatischen Curorte der

Schweiz
mit Ansichten und Karten, gebd. 10 M.

Der einzig brauchbare Rathgeber für Aerzte
und Curgäste.

H e y mond.
inDer gesunde und kranke Herr Meyer

der Schweiz. Humoristisch illustrirt.
Zweite Auflage. Fr. 1. 25.

Der Tourist.
Kisenbahncoursbuch für die Schweiz mit

Touristenrouten. 50 Cts. [907J

25 tfiäflt pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
;i Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 It. fc8S8

von Bagdad war. In der That ist alles, was uns der Verfasser
in dieser Richtung mittheilt, interessant, hesonders die originellen
Schilderungen von den schiitischen Passionsstätten Kerbela und Ned-
schef. Es ist ein merkwürdiges Schattenspiel auf den Ruinenhügeln
von Susa, auf die zahllosen Heiligengräber" hinabzublieken, öder
am Strome der Araber", um die entsetzlich herabgekommene Bassora

einst eine Leuchte des Islam, eine Weltstadt zu durchwandern.
Was hieran schliosst, entbehrt nicht minder der lebendigen Darlegung;
überall prägt sich eine seltene Kraft der Schilderung, eine währe
Virtuosität in der plastischen Darstellung aus. Der illustrative Schmuck
ist in den letzten Heften ganz besonders interessant. Die Sujets der
Zeichnungen sind durchaus neu und unbekannt, die Scenenbilder
interessant, die Leisten und Vignetten sehr charakteristisch und
geschmackvoll.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter :

79G]

R. B o 1 1 i g o r - F i s I e r
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

Balmhofstrasse ZURICH am Bahnhof.

¦Wanner's Hôtel grarxii.
neu eröffnet, an schönster Lage, comfortabel eingerichtet. Zimmer von Fr. 1. 50 an.
Vorzügliche Betten. Portier am Bf a h n ho f. [M-2604-Z]

Restauration im Parterre. -- offene* ileotnches Bier.
Ks empfehlen sich bestens die Besitzer II. Wannei' & §ollii.

FRATELLI DORTA, ZURICH
2 Zeltweg 2

Vorzügliche italienische Weine in Flaschen und Fässern.
Neapolitanische : Lacrim Cristi, Falerno, Capri roth und weiss,

Moscato und Amarena di Siracusa, Greco Genice, Pompes (letztere
4 sind süsse Dessertweine.

Toscanische : Chianti 1 tipo 1878er in OriginalHaschen' (2'/2 Liter),
gewöhnliche Tischweine, 1880er über die (lasse zu 75 Cts. per Liter.

Piemontesische : Barolo seeco I tipo 1875er und 1880er, Barbera
1879er und 1880er.

Conegliano : 1874er Raboso, Treviso, Vcrdiso et Prosecco in Fässern
zu 50100 Liter.

Verona : 1879er Valpolicella amabile et bruseo.
lleriihinter Magenbitter Kernet Itranca von Mailand und

Veruiuth Branca bei dem sich empfehlenden

880] Fratelli Dorta.

DaS jeitfleniöüe SEÖerf:

Jlln|inrtf0 CnnDerfatinnö-lerihnn
ber Gegenwart

bchaubeft bie neueren gtortfdjrtffe »,n "d)tc« SoÇrjeDnt unb

jiuav auf nffen t&eBieten, rjornebmlid) ber Huatomie, Slrdjitologie,
Stftronoiuie, 33otauif, Shentie, (Ethnographie, (Ethnologie, ©eograujjie,
©eologie, ©eoguofie, ^jeiltuube, Siteratur, SJcatbematif, Meteorologie,
Mineralogie, ^päbagogil, philologie, ^bilofophie, SpÔnfiï, Phnfio=
(ogte, SReligion, 3tecbt§= unb ©taatSirjiffenfdjaft, Sedjnif, Senologie,
îljieijudjt, Itntemdjtâroefeit ; e§ bringt weiterhin baä ^leuefle au§
bem 33ereidje ber 3eitgefà)id)te Unb ber greffe, ber ©efeligebuug,
Sanbeëuevtvctung, ber Staatshaushalte unb be§ ginanjroefenS,
beâ §eenuefeiië, ber SOÎarine be§ S3erfe6rSn)efen3 bei iuid)tigjten
©taaten. Sie 23erfetjrêmittet : ©trajien, ©ifenbaljiien, ^Boftmefeit,
SMegtanhie, ber 2Mtv>eifeljr unb bie ©djifffahrt finben 33erücf=

fid)tigung, nidjt minber neue (h'fmbungen, Steifen unb ©ntbeefungen,
aSolfêiuirtfjfdjaft, Sanbbau, ©artenbati, gorfmiefcu, Jpanbel, 3"=
bufirie, ©eruerbe, Sixcbiteftur, Malerei, ©fulptur, 2Rufif, Sweater,
enblid) luirb man bie heroorragenbfteu geitgeitoffen aufgezeichnet
finben.

S)ie co. 1500 Aßßilöungen bringen jur 3(n[d)oming: SMIbniffe berühmter
^erfönlidjfcitcn, ©arflettungen auä bem ©ebiete ber 3eügei'ci)ic&/te, ©täbtc= unb <55e=

baubeanfiä)ten, Starten unb pleine ; roeiterljin ©arfteUungen ou§ bem Sereidje ber

9!aturroiffen(0)aiten, auä Sünbers unb SBblfertunbe, auä bem ©ebiete ber ffunfi,
5öiffcni'd)aft unb beä £>anbetä, ülbbilbungen non tcdjnii'ctien ©egenflänbeu, ©erötljen,
^nttrumenten, uon ©egenftänben ber Wîobe, ©port unb ©Ute, foroie fonftigen SBor=

fommnifien in ber heutigen ©eiettiebaft u. f. id.
S)o8 ÜSert bietet fomit in jälort unb |SiCt> eine Wtvut 6er ©egenmart,

ein lIodjMjlnji'biid) für ben täglirijeii ©ebrauri).

Verlag voa OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Buchliandluiigen zu beziehen

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbrau
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von GrOSS & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

[804] C «F. Blll'liliai'dt, Sohn, Schanzenberg, ZÜRICH.

1881. Innonckn-Drilagr zum Neb et spaltet" â 31.

I MM!
Da es iu àieser sebleolitsu Agit voll grossem Nutzen ist,

nu visse», vo man niolit allein àis billigste», sonàern auob àio
boston Lonnbo benisbt, so erlaube iolr mir, ein gsslrrtvs vubli-
knin auk invin reiobkaltig sortirtss Dagsr aukmvrksnm nu mnobvn.

Durvb giinstigsll ^bsobluss sillsr grossen Ltrakanstalt bin
iob in àen Ltanà gssstnt, niobt nur àis billigsten, sonàern auob
àis bestgearbsitsten Lobnbs nu lisksrn, inàem iu einer soloben
Anstalt àis ^.rbsitsll unter steter unà strenger àksiolit ausgs-
kükrt veràsll.

Vs liegt àabsr im Interesse eines gssbrten ?ublikums, siob

von àer ausseroràsutliobsll Loliàitât, sovis àer Ijilligksit msillsr
^Vaars nu übernsugsu.

Ivb lasse bier einen kleinen ^.usnug meines ?rsis-Luurants
kolgsn :

Nerren-?antot?eln, leàerne, mit starken 8onion ?r. 3.
Herren-8onàs mit Llastiliuos, einsÄiIi^ 6. 50
Herren-Keimne mit clonnelten Kolllen 8.
Herren-Lottinsn mit àovizelten Konlvn 12.50

^lir Damen:
Ktramin-^antotkeln mit kiÄttiAsr Kotilo ^ 2.

^Ästing-Kenune mit Llasticzues unct Ketiisite 4.50
Oamen-Lottinen, noolreleAant, ^ 6.30
Osinen-ILnopkstieksI, Russsnnötie «

1»-

I?ür kinâer:
Lolmürsenune mit Aanis starken Konten 1.50
lions 5-knöptiAe Ktiskel ^ 3.25
I^inàer-Lottinsn m. I^novkvor?!srunA ri. Knasten 3. 50

DM^" >Visàsrverkâuksr srbaltsn Rabatt. ""IMU

Lsstellungen naob ^usvârts veràsll gsgsn îsaelinaltine vsr-
sanàt. Molit Lonvonirsnàss virà bsrsitvilligst nmgetausvbt.
Aan bittet, einen altsn Leliul, aïs Nnstsr sinnnsenàen.

Lool>aebtungsvoII

liil!! Mm 8eMUö!I-WlI'l-liö!>«
8891 voll

Min8terga88ö 2ll ^ÛkîllZri, neben clem IVIeiersliof.

1898

ZpeàlMt in Olivenöl, en Krvs,
t?r. 95 dis ?r. 210 per.»/o X.

>0l2s

Kronsliltsllö

Lcli«ei?srnsltutigsn.

?»xdlatt âer Stockt, Aiiricli.

I^nüc-rn. vaàsn. Iì»zat/-I>Mtk<!r.°!.

N.
llsutsclie uncl östsrrsloliisclio ^situngon.

lias Nillarcl.

rranz-ösisclis ^eitungsn.

v.
Ungüsclie uncl ltallemscliê ?situngêti.

>iur tlrononliailc;,

Varlax von Lêêsar Lclimlrlt tn ^Uricli

In Z» Vsgsn ciurcli clie Scliwsl?"
Vierte ^utl»x-r I8Sl. 3. 75>. àltt Sliillte-

ln M rsgsn rlurcli Silliclsutsctilainl unil
rlrol

voilepsà. vie Sekweis

»»<i vläiien. S. 7>'>.

llis Sàiisr uncl kllmgtlsclisn llurorts clor
SclivsiZt

K e N »l o M ei.
inllsr gssuncle uncl lcrsnlce iisrr l»evor

/veite ^nti»A<!. ?r. l. 2S.

ver lourist.
rouristeorouten. ô0 Lis. IS07^

35 höchst Mante
^â^enàvâ in Serlln. S.v.^

von Lagàaà var. Ill àer Iliat ist alles, vas uus àer Vsrkasser
iu àisser lìiolitung mittbeilt, interessant, besonàers àie originellen
Keltilàerungen von àen sobiitisobsn I?assi onsstättsn üsrbela uuà Nsà-
sobsk. Vs ist sin msrkvûràigss Lobattsaspisl auk àsu kuineiil>il^> ltt
von 8usa, auk àie nabllosen Hoiligsngräbsr" Iiinabnublioksn, oàsr
am Ktroms àer Araber", um àis sntsotnliob berubgebommens Lassora

sinst sins Iisuobtv àes Islam, sine Weltstaàt nu ànrsbvanàern.
Mi» liivran sobliosst, entbelirt niellt millàvr àor lebsllàigen Darlegung;
ül>erall prägt siob eins seitens ürakt àor Lollilàvrung, eine >v!>In«

Virtuosität in àer nlastisoben Darstellung aus. Der illustrative Lobmuolc
ist in àsn lotnten llektell galln besonàers intsrsssant. Die Kujets cler

/i'ielinungon sinà àurebaus nsu unà unbekannt, àis Kesnenbilàsr
interessant, àis Deisteu unà Vignetten sslir ebaraktsristisob unà gs-
selnnaokvoll.

vslobs nu billigstem l'rsiss rsells nuvsrlässige Lskôràsrung bean-
spruobsn, vvsnàen siob au bestsmpkoblens soliàosts (Zsnsralagentur

l^k. lîommsl Ä Lomp. in Ks8öl
oàer an ibron Vertreter :

79«!

II. Ii «» 1 1 i 8 t H - > i « I ^ I
33 Rsnnveg 33. -UNIL».

^àliekà-îse ?!IIKic:iI -un liàlwt.

Vnr/uxtict»! Nvtwn. Initier «I» I»»I>»I>«»r. j»r-2>I>U-/>
Iìe«t»»r«ti«>i> iiu ?»rt«lrrv. «»lkt-nv»« »>»>»<«vl>»>»! Ztier.

Mil!»
Vorniigliobv italisllisobo ^Veille in l'Insolivn unà vässsin.

IV«i»ì'î>^àti»iiÌ8<?Iie : Daerimsz Oristi, l'alerno, t^apri rotb ullà vsiss,
Aoseato uuà ^marsua ài Liravusa, tirées Llsiaes, ?omvss (letntsre
4 sinà süsse DsssWtvsills.

VuseiìNiisvtie : Lliianti 1 tipo 1878er in Originultluseben (2>/2 Dits,),
gsvëbnliobo l'isobvvinv, l88l1«>t' ii>n>t' t!!,--.»» nu 75> l^ts. per Ditei'.

?i«»««»tv!«i»«<'>>« : Larolo seooo I tipo 1875sr unà IWttor, Larbsra
1879sr unà 1880er.

l?«n«f^iliun« : 1874sr Raboso, 'l'rsviso, Voràiso et ?rosvoe» in ì?âsssrn
nu Stt l00 Inter.

Versa.» : 1879sr Valpolivella amabilo et brusoo.
Uei iit>i»t«i Hli>xe»ì»itt»!i I «?> >»^t Iti -iiii n va» Hlâilunil »»«>

V«;i'i»»tlî> ki'i»ii<!î» bei àem sieli entut'cblViub'n

880i

Mustrirtes Conversutwns-Lerikon
der Gegenwart

bchaiidelt die neuere» Iiortschrittc im achten Aal)rzel)nt und

zwar aus allen Gebieten, vornehmlich dcr Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatsivisseiischaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Uiiterrichtswesen ; es britigt weiterhin das Mcucste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,

Landesvertretimg, der Staatshaushalte uud des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwesen,
Télégraphie, der Weltverkehr und die Schifffahrt finden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reise» und Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorrageildsteu Zeitgenossen aufgezeichnet
finden.

Die ca. I5«<> Abbildungen bringen znr Anschauung: Bildnisse beriihmter

Raturwissmschaslen, aus Länder- und Völkerkunde. ^auS dem
^Gebiete^

der Kunst,

Das Werk bietet^s omit in Wort und ZZild eine Revue der Wegenwart,
et» iilachschlagedtich für den tägliche» lScbraiich.

Völlig von MIW ill ItlilMZ. lllliüli à LllMàlliiiASll M dMöuM

von (5aà SedlNi^r, Âlààeii; xilslierdier M8 àer Arsten ^tien-Lrauer'Si in Bilsen; Wiener^ier
von (Z-roLL Ä ÖdsrlAnÄer in l'raààrt a./N!. liefert koààsnà in ?Ià8onen nnà Sedinàen àas Lisràspôt von

lso«i
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